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APRIL
3. Gottesdienst mit Abendmahl

:-) Kinderkirche
10. Gottesdienst für Große und für Krabbel-

kinder
16. 18:00h Abendgottesdienst der Konfir-

manden mit Abendmahl und der Kirchen-
band

17. Konfirmationsgottesdienst mit Chor und
Posaunenchor
:-) Kinderkirche

24. Gottesdienst

MAI
1. Gottesdienst mit Abendmahl und Chor,

anschl. Kirchweihfestfest
5. Gottesdienst auf dem Schützenplatz zu

Himmelfahrt mit dem Posaunenchor
8. Gottesdienst

15. Gottesdienst zum Pfingstfest mit Chor
:-) Kinderkirche

16. 11:00h Ökum. Gottesdienst am Mühlen-
teich unterhalb des Gymnasiums mit den
vereinten Posaunenchören

22. Gottesdienst
29. Gottesdienst

JUNI
5. Gottesdienst zur Goldenen, Diamante-

nen und Einsernen Konfirmation mit
Abendmahl und Posaunenchor. Anmel-
dung im Pfarramt erbeten.
:-) Kinderkirche

Unsere Gottesdienste
sonntags um 10 Uhr

KLEINE STERNFORSCHER
Sechs Wochen beschäftigten sich die Kinder
vom Ev. Kinderspielkreis unterm Regenbogen
in Breloh mit dem Sternprojekt. Vom Stern von
Bethlehem bis zum Weltall waren sie den Ster-
nen auf der Spur. Eigene Sternbilder wurden
angefertigt, Lieder und Bastelarbeiten vertief-
ten das Thema. Bei Experimenten kamen die Kin-
der der Anziehungskraft der Erde und dem Ge-
heimnis von Tag und Nacht auf die Spur und
kreisten selber als Planeten um die Sonne. Zu
diesem Thema besuchte Herr Dr. Schänzler von
der Astro AG in Munster den Kinderspielkreis
und erklärte anhand von eindrucksvollem Kar-
tenmaterial die Himmelskörper. Zum Abschluss
trafen sich die Kinder mit ihren Eltern an einem
klaren Winterabend um sich Mond und Stern
einmal ganz genau anzusehen. Herr Dr. Schänzler
und Herr Streubel bauten ihre hochwertigen
Teleskope auf und visierten den Mond an, deut-
lich zeigte er seine tiefen Krater. Besonders be-
eindruckend für die Kinder und Eltern erwies
sich ein heller Stern, der sich durch das Tele-
skope als wunderschöner farbiger Planet Saturn
darstellte.

Bild und Text: K. Lange

ALTPAPIERSAMMLUNG
Am Samstag den 21. Mai sammelt die Jugend-
band wieder Altpapier. Das Papier sollte bis 13.00
Uhr gegen Regen geschützt an der Straße lie-
gen. Der Container steht von Freitag bis Sonn-
tag auf dem Parkplatz der Kirche.

WIR GRATULIEREN

UNSEREN KONFIRMANDEN

ZUR KONFIRMATION AM 1. MAI 2005

DER HERR WIRD SEINEN ENGEL

MIT DIR SENDEN UND GNADE

ZU DEINER REISE GEBEN.
NACH 1.MOSE 24,40.
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VOM TUTEN UND BLASEN

KEINE AHNUNG?
Macht nichts! Denn Trompete, Posaune oder
Tuba kannst Du/Sie bei uns lernen. Auch
Notenkenntnisse werden von uns vermittelt.
Aber wer sind wir? Wir sind junge und jung
gebliebene Leute, die Lust und Freude haben,
Musik zu machen.
Natürlich würden wir uns auch über „alte
Posaunenhasen“ freuen, die nach einer Pause
wieder im Chor mitmachen möchten.
Gespielt wird nicht nur im Gottesdienst. Der
Posaunenchor Breloh kommt auf Wunsch zu
achtzigsten und neunzigsten Geburtstagen.
Auch sonst musizieren wir auf Feiern, wie (Gol-
denen) Hochzeiten oder auch in der Weih-
nachtszeit an vielen Stellen in Munster und
Umgebung.
Wenn Sie Fragen
zum Anfängerbla-
s en oder wegen
Terminabsprachen
haben, ru fen Sie
mich gerne un ter
der Telefonnummer
05192/7076 an.

Posaunenchor
Breloh

Thomas Wassmann
Der Saturn war für alle der beeindruckenste

Himmelkörper



FRIEDENSKIRCHE BRELOH - ONLINE
KIRCHBAU IN BRELOH
Bis 1949 wohnten wir bei meinen Eltern auf ei-
nen Bahnposten zwischen Munster und Brock-
höfe. Wir gehörten zur St. Urbani Kirche. Diese
war etwa 10 km entfernt. Somit kamen wir nicht
oft zur Kirche, im Winter gar nicht. Als mein
Vater nun pensioniert wurde, zogen wir nach
Breloh. Nun war die Kirche nur 3 km entfernt.
Da gingen wir Sonntags zu Fuß zur Kirche noch
Munster. Aber Breloh wurde größer. Die Barak-
ken von der Wehrmacht waren mit Flüchtlingen
belegt. So überlegte man sich, eine- man kann
sagen- eine „Zweigstelle“ von St. Urbani einzu-
richten. 1951 wurde denn auch eine geeignete
Baracke gefunden. Nun fand hier jeden Sonn-
tag Gottesdienst statt Pastor Otte war für Breloh
zuständig. Auch der Ortsteil Speckenmoor wur-
de hiermit zugeteilt. Pastor Otte wohnte auch in
Breloh in einer Baracke. Wir saßen Sonntags zu
nächst auf quietschenden Gartenstühlen.
Szaguns Tochter begleitete die Gesänge auf ei-
nem Klavier. Aber der Aufgang war gemacht,
wir hatten in Breloh eine Kirche. Ein Glocken-
turm für eine Glocke wurde gebaut. Die Glocke
musste per Hand geläutet werden. Es war nicht
so einfach. Den Gleichklang zu läuten, konnte
nur Herr Winter. Herr Winter kümmerte sich um
alles. Im Winter fuhr er schon Sonntagmorgen
um 3 Uhr zur Kirche, um den Kanonenofen an-
zuheizen. Es war sehr schwierig den großen
Raum warm zu bekommen. In der Nähre war es
sehr warm, etwas weiter weg hatte man kalte
Füße. Irgendwann bekamen wir denn auch rich-
tige Stühle und ein Harmonium. Welch ein Fort-
schritt! Dieses Harmonium spielte nun Frau
Winter. Sonntags um 11:00 Uhr kamen viele Kin-
der zum Kindergottesdienst. Einmal im Jahr war
großer Putztag. Einige Frauen aus der Gemein-
de kamen, und die Kirche wurde gründliche
gereinigt. Nach getaner Arbeit gab es Kaffee
und Kuchen. In der Kirche wurde getauft, kon-
firmiert, geheiratet und miteinander Leid getra-
gen, wenn Menschen gestorben waren. Den
vielen Flüchtlingen ging es auch nicht immer
gut. Sie hatten alles verloren und Arbeit gab es
auch nicht. Auch hier war oft der Pastor um
Hilfe gefragt. Die Gemeinde wuchs heran. Mit
viel Liebe wurde die Kirche immer wieder er-
neuert. So einfach wie die Kirche von außen
auch war, so geborgen fühlten wir uns in ihr.
Auch ein Frauenkreis wurde ins leben gerufen.
A kein geeigneter Raum zur Verfügung war, tra-
fen wir uns im Wohnzimmer des jeweiligen Pa-
storen. Dieser Frauenkreis besteht bis heute.
Nach Pastor Otte kam Pastor Milkereit. Jetzt kam
der ruf nach einem Kirchbau. So wurde 1958 der
Kirchbauverein gegründet. Die Gemeine musste
viel Geld aufbringen um auch zu zeigen, dass
sie eine Kirche wollte. So wurden Briefe an die
Gemeindeglieder verschickt mit der Bitte zu
spenden. Viele spendeten gern, andere gar nicht.
1963 verließ Pastor Milkereit Breloh. Nun hat-
ten wir drei Jahre keinen Pastor. Herr Winter
bemühte sich sehr, dass immer ein Pastor Sonn-
tags da war. Sie kamen aus Hermannsburg, Faß-

REGELMÄSSIGE VERANSTALTUNGEN
Ø = nicht in den Ferien

Wenn nicht anders angegeben, finden die
Veranstaltungen im Gemeindezentrum statt.

Informieren Sie sich über Einzelheiten im
Kirchenbüro, Tel. 2667

Wir lernen und musizieren:
Hauptkonfirmandenunterricht Ø
dienstags, 15 und 16 Uhr
Chor Ø dienstags, 20 Uhr
Infos: Angela Penkuhn, Tel. 88268
Vorkonfirmandenunterricht Ø
donnerstags, um 15 Uhr und nach Absprache
Posaunenchor Ø donnerstags, 20 Uhr
Infos: Thomas Wassmann, Tel. 7076
Kirchenbands Ø
freitags 17.00 und 18.00 Uhr, Grundschule
Breloh, Infos: N. Hellfritz, Tel. 18534

Wir begleiten:
Kirchenvorstand
monatlich montags um 20 Uhr
Kindergottesdienstteam
Infos: Pfarramt
Besuchsdienstkreis für Gemeindeglieder
Infos: Annegret Graczyk Tel. 5449
Lisa Zwick Tel. 4745
Planungskreis für Veranstaltungen
Infos: Gislinde Salzmann, Tel. 5945
Planungskreis für Konzerte
Infos: Annegret Graczyk Tel. 5449
O bdachlosenessen
Infos: Brigitte Seiler Tel. 2667
Anja Mattfeldt Tel 4219

Wir treffen uns:
Minitreff für Kleinkinder und Eltern
mittwochs um 9.30 Uhr
Frauenkreis, Gespräche zu einem Thema
2. Mittwoch i. Monat, 19.30 Uhr,
Infos: Elisabeth Gußmann Tel. 4797
Lisa Zwick Tel. 4745
Erika Inselmann Tel. 2771
Treffpunkt Ø
Forum für Lebens und Glaubensfragen
Infos: Pastor f. Reuning, Pfarramt
Elternkreis für Eltern drogengefährdeter und
drogenabhängiger Jugendlicher
2. und 4. Donnerstag i. Monat um 18.30 Uhr
Infos: Heidemarie Brammer Tel. 3854,
Inge Bartens Tel. 4784
Gruppe „Rundgespräch“
Infos: Beate Spieker Tel. 10808
Gruppe „Alleinlebende Frauen“
Infos: Renate Wagner Tel 5373,
Marion Seils Tel.5279
chatSeelsorge www.chatseelsorge.de
Beratung um Internet montags, mittwochs und
sonntags ab 20 Uhr und nach Absprache unter
friedenskirche-breloh@t-online.de

EV. VEREINFÜRKIRCHBAUUND

JUGENDFÜRSORGELEBENSHAUS E.V.
Seit September 1997 ist der Verein für Kirchbau
und Jugendfürsorge Lebenshaus e.V. Träger
des Kindergartens Lebenshaus. Ehemalige Stal-
lungen wurden mit viel Engagement und Eigen-
initiative des Vereins zu einem einzügigen Kin-
dergarten umgebaut.
Auch der laufende Betrieb des Kindergartens
wurde bisher vom Vorstand des Vereins ehren-
amtlich und mit erheblichem Zeitaufwand für
den einzelnen geleitet. Um den Vorstand zeit-
lich zu entlasten, soll dies nun anders werden.
Nach einigen guten Planungsgesprächen zwi-
schen Kirchenvorstand und Verein Lebenshaus
konnte beschlossen werden, dass der KV in
Zukunft wesentliche Aufgaben übernehmen
wird, die den laufenden Betrieb des Kindergar-
tens betreffen.
Dies verlagert nicht nur die Aufgaben, es er-
leichtert auch die Arbeit in Verein und KV er-
heblich, da vom KV als Träger des Spielkreises
unterm Regenbogen und vom Verein oft glei-
che Vorgänge parallel bearbeitet wurde.
Die Verwaltung von Grundstück und Gebäude
bleibt weiterhin in den bewährten Händen des
Vereins. Die Idee des ehemaligen „Kirchbauver-
eins“, sich um die Zukunft unserer Gemeinde,
ihre Gebäude, wichtige Anschaffungen und die
Jugendfürsorge zu kümmern, kann so wieder in
den Mittelpunkt der Arbeit rücken.

F. Reuning

berg und anderen Gemeinden. 1966 kam Pastor
Bethke. Nun ging es auch mit dem Kirchbau
voran. An einigen Sonntagen waren wir mit dem
Kirchenvorstand unterwegs und haben uns Kir-
chen angesehen, um uns ein Bild zu machen,
wie unsere Kirche aussehen sollte. Vieles wur-
de bedacht und wieder verworfen. Bis dann
endlich mit Gottes Segen die Kirche am 2. Mai
1971 eingeweiht wurde. Aber wir waren auch
dankbar für die vielen Jahre in unserer Baracken-
kirche und verließen sie mit einem lachenden
und einem weinenden Auge.

L.Zwick

KIRCHWEIHFEST AM 1. MAI
Wir feieren 33 Jahre Friedenskirche in Breloh.
Zum Festgottesdienst am 1. Mai um 10 Uhr wie
auch zum anschließenden Fest um die Kirche
sind alle herzlich eingeladen.

Richtfest der Kirche am 16.10.1970 Archivbild


